
ahl wie:

2.50 an
IIS .

7.25 an
8.80
6.50
4.25 an
1.05 „

3.00
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Zweites Zweite»
Blatt.

70. Neuenbürg, Samstag, den 22. März 1924. 82. Jahrgang.
WürLreMüerg.

Stuttgart , 20. März . (Der Kircheupräsident an die rvang.
Gemeinden.) Am kommenden Sonntag wird in den evang.
Kirchen eine Ansprache des neugewählten Kirchenpräsidenten
Prälat D . Dr . von Merz verlesen werden, der am 1. April sein
Amt antritt . Der Kircheupräsident bittet die evang . Geuiern-
den mit ihrer Fürbitte für ihn cinzmretcn , weiterhin sich ein¬
zusetzen für ihre Landeskirche, für christliche Jugenderziehung,
für durchgreifende Liebestätigkeit gegenüber den Notleidenden,
für die praktische Bezeugung wahren Christentums : Mit einer
eindringlichen, an die Kirchgemeinderäte und Geistlichen ge-
richteten Bitte zur Schaffung lebendiger Gemeinden zusammen-
zuwirken, schließt die bemerkenswerte Kundgebung.

Stuttgart , 21. März . (Falsche NeEnbankicheine .) Seit
einigen Tagen tauchen falsche Rentenvankicheine zu zehn Ren-
trnmark auf , bei denen das Wasserzeichen sehr schlecht durch
einen gemusterten Aufdruck in grauer Farve nachgeahmt ist.
Hält man die Scheine gegen das Licht, so fällt der Unterschied
gegenüber den echten Scheinen sofort ans. Auch fehlen den
Falschscheinen die Fasern , die bei den echten Scheinen auf üer
Vorderseite rechts in einem farbigen Stofsauflauf eingebettet
sind. Der schwarze Aufdruck der Scheine ist mangelhaft.

Stuttgart , 21. März . (Die Aufwertung .) Auf Veranlas¬
sung des Württ . Hypothekengläubiger - und Sparerschutzver¬
bands sprachen gestern abend Oberlandesgerichtsvräsidenr Tr.
Best -Darmstadt und -der frühere badische Justizminister Dr.
Düringer über die Dritte Steuernotverordnnng . Dr . Best,
der das -bekannte Darmstädter Urteil zu Gunsten der Hypothe¬
kengläubiger erließ, bezeichnet̂ die Lösung der Aufwertung als
den schamlosesten Rechtsbruch, den die Geschichte kennt, und
als eine Enteignung , wie sie nicht einmal im bolschewistischen
Rußland vorgenommen wurde . Dr . Düringer kennzeichnete
die Aufwertungs -Verordnung als verfassungswidrig und als
eine Mißgeburt . Die Versammlung nahm eine Entschließung
an, die von dem kommenden Reichstag eine Abänderung und
Verbesserung der Aufwertungsbestimmungen verlangt und die
Politischen Parteien sowie ihre Kandidaten auffordert, zu der
Slufwertungsfrage in unzweideutiger Weise Stellung zu
nehmen.

Stuttgart , 21. März . (Streiks .) Der Streik in der Tex¬
tilindustrie hat sich weiter ausgedehnt und umfaßt jetzt etwa
2o Betriebe mit zirka 5000 Arbeiter und Arbeiterinnen . Zu
den Streikenden zählt auch -die Belegschaft der Firma Jnnnen-
dörfer und Link Stuttgart , sowie BoÜmbller , Vaihingen . — Die
Gießereifirma Stotz in der Neckarstraße hat ihre Arbeiterschaft
ausgesperrt , da diese passive Resistenz zur Erzwingung von
Lohnforderung üben wollte . — Die Firma L. H. Lorch in Eß¬
lingen hat ihr Personal entlassen. Die Arbeitnehmer forderten
30 Prozent Lohnerhöhung ; die Firum wollte 10 Prozent be¬
willigen.

Üntertürkheim, 21. März . (Streikstimmung .) Unter dem
Untertürkheimer Eisenbahnpersonal herrscht eine starke Gä¬
rung . In einer Versammlung hat man zur Gehaltsfrage und
einer etwaigen Streikaufrufung Stellung genommen. Man
muß zugeben, daß ein Wochenlohn von 10 bis 13 Mark für
einen Verheirateten bzw. Familienoawr eine für das Reichs-
institut ganz unwürige Entlohnung seiner Angestellten ist.

Tübingen , 21. März . (Durch Tod der Strafe entgangen)
Der griechische Student Christas Befanis , der an dem Ueber-
fall cmf die griechische Modistin in Wildbad beteiligt war und
dessen griechischer Genosse Heliopulos zu IX- Jahren Zucht¬

haus verurteilt worden war , ist in der hiesigen Klinik an einem
Lungenleiden gestorben. Er war der Sohn wohlhabender
Eltern.

Gerstetten, 21. März . (Tollwut .) Bei einem in Herbr-ch-
tingen getöteten Hund, der ein Mädchen gebissen hat, wurde
die Tollwut festgestellt. Das Oberamt Heidenheim hat infolge¬
dessen über den ganzen Oberamtsbszirk die Hnndefperre ver¬
hängt.

HerrlishSfen OA . BWerach, 21. März . (Eine Familien¬
tragödie.) Mittwoch nacht kurz nach 11 Uhr spielte sich im
Hause des Söldners Josef Schuhmacher ein schrecklicher Vor¬
fall ab, der tödlichen Ausgang hatte. Schuhmacher kam uni
11 Uhr abends in ziemlich betrunkenem Zustande nach Hause.
Ms seine Frau , eine früher verehelichte Blersch, auf sein Ru¬
fen nicht erschien — die Frau hatte in einem benachbarten
Hause übernachtet, um den befürchteten Austritten ihres Gat¬
ten zu entgehen — begab er sich in das Zimmer seines Stief¬
sohnes Josef Blersch, der von Beruf Metzger ist. Zwilchen
diesen beiden entstanden Zwistigkeiten, in deren Verlauf Schuh¬
macher ein langes Stiletmesser aus dem Köcher zog, der an
der Wand hing, und auf den Stiefsohn losging . Blersch er¬
hielt von dem wütenden Schuhmacher einige Stiche in den
Oberarm. Als Schuhmacher aber iah, daß Blersch sich noch
weiter zur Wehr setzen konnte, wollte er wiederum zu einem
gefährlichen Stiche ausholen . Da entwand Blersch wohl in der
Notwehr seinem Stiefvater das Messer und versetzte ihm einen
Stich in die rechte Halsseite durch die Hauptschlagader, außer¬
dem einen Stich ins Genick. Darauf brach Schuhmacher tödlich
verletzt zusammen. Auch Blersch stürzte kurz darauf zusammen
und mußte sofort ins Krankenhaus nach Biberach gebracht wer¬
den. Schuhmacher ist 49 Jahre alt und wegen Stechens vor¬
bestraft. Josef Blersch, im 26. Lebensjahr stehend, ist ein
nüchterner Mensch mit solidem, aufrichtigen Charakter. Er ist
im Orte allgemein beliebt.

Vermischtes.
König Friedrich I. von Württemberg und sein Schimmel.

König Friedrich l. von Württemberg war ein außerordentlich
beleibter Herr. Ueber seinen gesegnet-m Appetit liefen in der
Schwabenresidonz und im Lande dereinst die unglaublichsten
Anekdoten, und die Fama wollte von einem Phantastischen Kör¬
pergewicht wissen. Tatsache war indes, daß der Fürst schon
mit seinem 50. Lebensjahre sein Reitpferd, die Schimmrlstute
Helene, nur noch besteigen konnte, wenn sich das Tier aus die
Knie niederließ . Dazu war es abgerickstet worden, und der
Fürst schätzte sein Leibpferd ganz besonders. Als Helene 27
Fahre alt war , erkrankte sie. Der König hielt sich damals ge¬
rade in Schloß Freudental , OA. Besigheim , auf . Ueber das
Befinden des Tieres ließ er sich nun täglich Bericht erstatten.
Aber die Berichte lauteten je länger je ungünstiger . Nun drohte
der König : „Wehe dem, der mir die Mchricht vom Tode der
Helene bringt !" Nicht lange -darnach ging das Tier aber ein.
Wie nun den-König verständigen ? Die Bedrängnis der La¬
kaien war nicht eben klein. Doch einer wußte Rat Er trat
vor -den König . „Majestät ", meldete er, „die .Helene liegt heut
oben grad so da . . sie regt sich net, sie , " - „Sie ist eben noch
schwach, muß aufs sorgfältigste gepflegt iverden!" — „Befehl,
Majestät ! Aber sie -guckt nicht 'rum und guckt nicht 'rrum."—-
„Ist noch schwer krank. Ja !" — „Mcuestät, ch glaub', sie sieht
nichts mehr." — „Was ?" — „Und hört nichts mehr." — „Was ?"
— „Man hört sie nicht mehr schnaufen." — „Was ?" — „Die

Füß ' streckt sie hinaus ." — „Dann ist sie hin !" donnerte der
König . — „Majestät, ich Hab' das wicht gesagt ; es wird wohl so
sein", antwortete der Lakai und entfernre sich auf einen Wink
des Königs , froh darüber, daß das Werter gnädig an ihm vor-
übergegaugen war . König Friedrich ließ für die verendete
Stute sofort im Freudentaler Wald ein Grab ausheben und dort
fand -die feierliche Beisetzung statt. Das Grab erhielt bald
auch einen Grabstein, und auf diesem stand die Grabschrist ein¬
gemeißelt:

Helene
Schimmelsture

geboren aus dem Dobel 1785
geritten

von dem Herzog Friedrich Eugen
und von dem König Friedrich
gestorben Len 20. Mai 1812

alt 27 Jahre.
Ein Schelm schrieb später darunter:

O Schimmel,
Kommst net in Himmel!
's wird e Frag ' sei'.
Kommt bei' Herr drei'.

Dieser Grabstein ist noch heutigen Tags in Löchgcm, OA.
Besigheim , an der Hofeinfahrt des Maurermeisters Ludwig
Bothner zu sehen.

Sonderbar . In der „Köln. Ztg ." liest man : Die Frankfur¬
ter Ortskrankeukasse, >die noch vor kurzem in schlimmsten Fi¬
nanznöten war , Angestellte, Aerzte und Apotheken nicht bezah¬
len konnte und nur mit Mühe durch städtische Darlehen vor
dem Zusamnrenbruch gerettet werden konnte, har infolge ihrer
hohen Beiträge plötzlich Geldüberfluß . Die Verwaltung will
gegen die Stimmen sämtlicher Arbeitgeber dem sozialdemokrati¬
schen Frankfurter Konsumverein ein Darlehen von 150 000
Mark auf ein Jahr zur Hälfte der üblichen Zinsen gewähren.
Gewissermaßen als Probe auf die Frage , ob hier eine unpar¬
teiische Geschäftsführung vorliege , beantragten Frankfurter Lc-
bensmittelgroßhandlungen ebenfalls entsprechende Darlehen , da
jene 150 000 Mark nur ein Bruchteil der verfügbaren tteber-
schüsse darstellen; sie wurden aber abgewicsen. Ueber diese ein¬
seitige Handhabung der Geschäfte -herrscht in der Frankfurter
Geschäftswelt, aus deren Beiträgen dieser angebliche Geldüber¬
fluß stammt, lebhafter Unwille.

Große Auswahl iu guten QualitSteu zu billigen Preisen iu

Schürzen jcScr Krt
finden Sie im

Ersten Pforzheimer Schnrzerchans»
Pforzheim , Ecke Westliche««d Blumenstraße.

Birkenfeld.
Morgen Sonntag von vormittags bis nach¬

mittags 3 Uhr

große Hundebörse.
8 oiHirlsvl » » rt.

ki

Hermann Lutz, Wildbad.
' Allein- K Verkauf.

Gute Paßform ! Unübertroffen
Hohe Eleganz ! in Güte!

Reichhaltige Auswahl in allen Sorten

Schuh- Waren
Sport -, Jagd « « nd Touristenstiefel , Fabrikat Rieker,
garantiert kräftige «rbeiter -Hchnhwaren , Tnrnfchnhe,
Gnmmi Galoschen , Sandale « , feine Filz - «nd

Leder -Reise -Schnhe.
Reparaturen rasch, gut und billigst.

W» >

Höfen  a . E.
Sehr schönes

VolmÄmwer
in dunkel eiche, bestehend
aus 1 BLffet , 1 Bücher¬
schrank. 1 Schreibtisch mit
Aufsatz. 1 Tisch und6 Stühle,
bereits neu, im Auftrag preis¬
wert zu verkaufen.

Heinrich Bader,
Sattlermrister.

Neuenbürg.

Haarnetze
20 Pfg ., doppelt 30 Mennig,

offen(Siim-MHe
28 und 38 Pfennig,

Zahnpasta
von 28 Pfennig an, nur gute
Ware , empfiehlt

Enge « Köhler,
Friseur -Geschäft, Mühlstraße.

Srovss ssrüftjsftrs-^ nZebot!
Frühzeitige und besonders günstige Großeinkäufe ermöglichen mir wie folgt anzubieten:

Veitinlett , 130 cm breit, echt türkisch rot,
garantiert federdicht . . . . Mk . 4.50, 4.28

Vettbarchent , rot gestreift, 130 cm breit Mk. 2.80
Große Posten Halbleinen , 160cw breit,

für Oberdettüchsr . . . . . Mk . 4.20, 4.00
Halbleinen , 150 cm br., f.Leintüch. Mk.3.50, S.SO
Hausinch , 150 ew breit . . . . Mk . 2.50
Eretonue , 160 cm br., f. Oberbettücher Mk. 2.50
Halbleinen , 80/82 cm br., für Kissen

und Haipfel . Mk. 2.20, 2.00 , 1.8p, 1.50
Haustuch , 80/82 cm breit . . . Mk. 1.40
Reinleinen , halbgebleicht. . . . Mk. 2.00
Hemdentnche , schw.Qual. Mk. 1.20,1 .10, V5 Pfg.
Maeeo für feine Damenwäsche. . Mk. 1.4Ü
Bettdamaste , doppelbreit3.20, 3 00, 2.80, 2.40
Beltdamaste » doppelbreit, bordo . Mk. 3.20
Bettbezug »geblümt, doppelbreit Mk. 2.00, 1.80
Handtücher Mk. 1.20, 1.00, 80, 70 05 Pfg.

Handtücher , abgepaßt. SO Pia.
Glüsertücher , Halbleinen, am Stück, 55 cm br. Mk. 1.30
Glüjertücher , abgepaßt. 80, 08 Pfg.
Tischtücher am Stück, in weiß und farbig.
Damast für Tischtücher . Mk. 3.00
Halbflauell . weiß . . . . Mk. 1.80, 1.60, 1.40
Pique .Mk . 1.80, 1.50
Bettücher , abgepaßt, 2 Meter lang Mk. 5.50, 5.00
Bettücher am Stück, besonders schwere

Qualität per Meter Mk. 3 .00
Hemdenflanelle , Zefir und Perkal besonders billig.
Herren -Anzugftoffe in Gabardine. . Mk 10 00
Herren -Anzngstoffe in Kammgarn Mk. 1S.OO, 14.00
Homespun , reine Wolle . . . . Mk . 7.50, 5.50
Damenkleiderstoffe in großer Auswahl,
Kammgarnstreifen , Karro , Gabardine » Rips»

Popeline , MouffeUne in allen Farben,
Dirndlftoffe in Karro, Streifen und Satins.

CäNI- senk » , Pkor- Nsim
MstrgsrstrsSo K Tstskon SSSK MstrgsrskrsSs L.

In ^ asvnkl A.
ewpüeblt A

DLsrlsi §
Daselbst veräen alte Düte umgsarbeitet unckS

moäsrvisiert. »
Tsllnnklnnxvi » »luä xvstnttot.

Meh-Verkauf.
Non kmmidtn MMis, dm 24.März,
stehtin meinen Stallungen in Mildberg

ein sehr großer , frischer Transport

kksttllaskgcr, hchtrWigcr,
schmm Ziiht-«. Ichoff-

KMlillkil
z« m Verkauf , wozu Liebhaber freundlichst einladet

Hermann Hopker.
V » 1 » ' « ^ » 88,

ü » 8t D » ^v » 8!

! L » pt *8 2l « 8l » I»8 » lL
' erittÄuzclit nie. 5ie erksllea cisvoa immer

den xlelck dekümmlicliea, in Qiite
uniiberliokkenea

kiSdnvtttel- fadrik 2 ^ ? ?,
2 «I1 ». 8 . (Lacken).



Schömberg.
Zu verkaufen einen

Einspänner-
Leiterwagen.

40—45 Ztr. Tragkraft, eichen,
sowie 2

HanSkarrsn
und ein
HanSletterwägelc.

Rathfelder L Oehlschläger,
Wagnerei.

I Konfirmanden -Anzüge I
8 beste Qualität . . . . 40, 35, 30, 25 Mark I

Windjacke«
wasserdicht . 20, 15, 12 Mark

Breecheshosen
große Auswahl . . . . . . 21, 16, 12, 7.5V

Gummimantel
36, 32, 28, 22 Mark

Krim«Avisier. iMMim.
1 Treppe. Leopolvftraße 7a , 1 Treppe.

^ 81oII ^
/drndsefH bei Î lsuonbürs a . Lnr.

Berlretn»in Fa. Xirn L Hantelmann. FmdeuftM.
Lager: ambsek und wsusndürs.

Hauptlager . Lageroerwatter Pfrommer, Raschsermstr.

«dt.

Dreschmaschinen,
Strohpressen,

Lokomobile, Motore,
Vöpel, Putzmühlev,

Trienre, Futterschueider,
Schrotmühlen,
Rübenfchneider,

Kartoffelquetschen,
Knochenmühlen,
Oelkuchenbrecher,

Kipp-Futter-Dämpfer,
Düngermühlen,
Strohschneider,
Heu'Entstänber.

Abt. L:

Wir führen:
Schwadenwevder und

Schwadeurecheu,
Heurechen und-Wender,

Schleifsteine.
Abt. 6:

Milch-Separatoreu,
Buttermaschinen.

Abt. I) :

Pflüge. Eggen,
Kultivatoren,
Sämaschinen,
Düngerstreuer.

Abt. « .
Zentrifugalpumpen.

Jauchepumpenu. -Fässer,
Mähmaschinen für Gras Jaucheverteiler,

und Getreide. Abt.
Bindemäher, Kreis- und Bandsägen,

Um- und Neubauten von Kunst- und

Sägenblätter,
Kreissägeulager.

Abt. 6:
Wein- und Obstmosterei-

Einrichtungen.
Abt. S:

Sack-Hebe-Karren,
Lager, Wellen,

Stellringe,
Riemenscheiben. Winden,

Ersatzteile aller Art.
Abt. I:

Herde. Oefen,
Rauch apparate,
Waschmaschinen.

Abt. L.
Herren- und Damen-

Fahrräder,
Nähmaschinen.

Kundenmühlen.
Zur Besichtigung unlerer Lager laden wir Interessenten freundl. ein, besonders

empfehlen wir auch den Müllern unsere5 mal patentierte

Schwai-zwalV- Xunstmahlmühle,
die in Anubach jederzeit gerne vorgeführt wird.
I Unsere - eqne« gestaltete Zahlringswette ermöglicht de« weiteste« l l
! Kreise« der Bevölkerung die Anschaffung unserer vorzügliche « !I
I - ---- -- - ------- - - Maschine«. — .

Leinkuchen -Mehl»
Mohnkuchen - Mehl,
Repskuchen -Mehl»
Kokoskuchen,
Erdnutzkuchen,
garantiert rein , z« billigste « Tages¬

preise ». Großabnehmer erhalte«
Rabatt.

Auch tausche ich sämtliche Orlsaate«
sofort gege« Del ei«.

ältreä ksclsm, Uagolck,
l «̂r» 8prevkvr 101.

l̂ i

>

tll- Mh
Mkl-

Vremhch
für meine Detailgeschäfte
zu kaufe« gesucht.
Wilhelm Luhher,

Eibensbach-Württbg.
Telefon Güglingen 20.

Atslrisrssmts Kutrsrtlksl i
Unckener Hv!llor-8«0t, scbw.. braun, Frau,marine, lila, 70 em breit, beste

(ZuaUttit, . . . . . . dcktr.
jlinüvoei' 8swt, scbvcrste(Qualität,

1,0 cm drei!. bin.
LimlMKk Vil8eit-8smt, einkawiF unck

xestreikt, 70 cm breit, . . Mtr.
Lamssse-kattvr, lelrte bleutieiten, Xtr.V.7.- an
Lkoküte in vielen Dessins, öitr. von7.i8 an

N .-

kütrsrUlvI, * ie binc>nk«rmeri, 8Iu«en, keiber,fsntasie-, Ltrobdorclen usv.
vsmendüte, atet» Fut sortiertes DaFer in allen

Preislagenu.^uskllkrunxen kUrallêvecke
liARldettlllilieil sowie ktepsrsturen von Damen-

büten in bekannt guter Xustükrunx bei
jiuLersler Lerecbnung.

dckocklstinnen uns Lckneickrrlnnen erbslte»
en gros-preise

K vsnn , pforLksim , rM6MN8tr. 12. fe!. 27K4. t

Neue Tapeten 1924!
von einfach bis feinst zu billigen Preisen,

eine Auslese des Besten
was die Industrie bringt, finden Sie im

TiMihms Karl Schönsges,
Pforzheim , Reuchlinfchulpl.S, Fernruf 3409.

M Mst ».ZiftMtiie
für Hau- »ab
Orchester von
den einfachsten

Schüler- bis zu den feinsten
Künstler-Instrumenten, alle-
Zubehör, Saite « ns» , emp¬
fiehlt in reichster Auswahl
Mufik-Haus Lurth,

Großhandel und Einzelverkaui
Pforzheim , Leopolbstr. 17
(Arkaden Siedatsch — Rahbrilcka.)

B i rken f el d.
Wir empfehlen unfern

Meh-Berkauf.
M stischer, zrobtt TruusM

ttAUMer, hch-
Nlhtiger

i, tröchM Me,

öbel^
Kauten Lie am vorteilbaktesten im

Lklllrlll, kkorrbvim.
vlUÄelllMtrsLe lli. Zs lkslast-öskkee).

Ltets grolle A.usvvskl in kompletten
ZvkIat-Ämmsi-n, ttöspen-Ämmgl-n,

Zpsise-Ämmöi'n, Xüvken.
LlN 26 lns b/lödsl ausssrssrvöknliett billig.

(Ladegewicht 100 Ztr.) für
Fuhren jeder Art.

Gebr . Maneval,
Telefon-Amt Pforzheim Nr.64.

smie Mhe jM Kälber
ist eiugetroffe « und ladet Kauf- und Tauschliebhaber
höflichst ein

Mott »MehhmtzlW, Pforzheim
ErbprinzLnftratze 1V4. Telefon 2919.

Großes Lager in
MolorräSern (erste Marken), KahrrSSsrn,
Nähmafchinen, XinSer- , Sport- unS

Lsiterwagen.
Ersatzteile . Reparatur -Werkstätte.

Günstige Teilzahlung.
llLLLIvr , 1'slsfon 18.

UGP- Empfehle mein Lager in
Korbmöbel, Korbwaren, Kinderwagen,

Kinderstühle, Reisekörbe, Liegestühle,
Leiterwagen, Holzwaren. Stehleitern,

schirme, Stöcke, Bruyörepfeifen,
Tisch-n.Ständerlampen.

Sottlod pkeiffsr , vrsttsr , Nerrensid.

Außergewöhnlich Vorteilhaft!
Uugebl. Baumwolltuch etwas trichtere Ware per Mr. 88 Pfg.
Ungebleichtes Baumwolltuch säst unverwüstlichp.Mir. 88 Pfg.
Hemdeuflanell prima fast unzerreißbar per Mir. 88 Pfg.
Weißes Hmdeutuch erstklaffig per Mir. 9S Pfg.

Versand sofort per Nachnahme von 10 an ; von 20 an por¬
tofrei. Wenn nicht entsprechend, bezahle ich den Betrag zurück.
Hofes Witt , Fabrikation und Versand Weiden (Oberpfalz).

Einfaches FräulelU m Stel¬
lung, 25 Jahre alt, möchte
charaktervollen Herrn kennen
lernen zwecks späterer

Heirat.
Verschwiegenheit Ehrensache.

Frdl. Zuschrift erbeten unter
ä . k . an die „Enztäler"-Ge-
schäftsstelle.

Schwann.
Eine erstklassige

Atz' Ist)
Fchkstz

samt Kalb, sowie eine hoch-
trächtigeXalbin
setzt dem Verkauf aus

Ehr . Klenk.
Schömberg.

Eine erstklassige

mit Jnuge»
ist zu verkaufen.

Poftstratze 161.
Schömberg.

verkauft

Mser-
öä«ril

Hoh. Räglr.

Zuverlässiges, selbständigerst» l'
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nkUrsIIê veciie ^
rren von Osmen - U
Xustükrunx bei ^

Innen eilislteu

Fräulem m Siel-
Zahre alt , möchte
len Herr « kennen
ks späterer

eirat.
nheit Ehrensache,
chrift erbeten unter
ie ^Enztäler * - Ge-

chwann.
klassige

j8 Ritz-,»!>
M F-hrkh

sowie eine hoch-

albin
erkauf aus

Shr.

ö m b e r g.
klassige

,e»
nfen.
ststratze 1 « ll.
ö m b e r g.

L ölh»m
Job . RSgle.

>N« « 55i

3 -Z
G

«

§7

s
-e L § >«
« -§ Z»Z -s LL « >
«. IN

2  o "§ «

--- rStzk» »

ZsKZ

M -

L « Z7§ s oUS ^ L»'S '2
L rLS: 2  o

2 2  xn 2 ^ ^ M
-boL « - L 2 >vL
^2 ^ >b ^ S HZ

^ ^ X» b

^ « ^ 8 -Z — Z ^ -

vL

2 ^

'L -L o L .« 2 « « o o

"vS - o O .L

8  gL -VZ
.s »»

.L 2 .L L ^<L» «2 X 2 -62
53 »-« »-» »«»»55-
-2 >S xs us «

«- ZS -S - «
xc> « i8 .z? -">r> s 8

8 2^ -«77-us r: 3̂
« <2-'S « ---

L -L
Z .8 US- «

-L L « -L ^

-S Is § « ^
22 ^ ^ 2 )
IS 1Z >u >F-
" LLS -S
^ZusL»-' « rs

^- -8  L » 2  »
8 § s ^ ^ o  ^

.8
D

8 ^ " A «

i0 8 ^ 8  s « Z « x
^ ^ 8 .8 «O

SWMZZs
§ 8  ^

^ -̂ 2  §

^ L >s ^ « 8  Z.

LZZrs r:

« x. « » .?: « -» 8  r-

« - . k« ^ 2 « ^ z-

W -I§

2c; ^ 8^ « <L> ^

DL ^ . ^ 8

-o 8  L-

LS - §« «

V.

^ 8^ «2 USx?s 2

^ « Z ^ o 'iL L iS
' -- LZL ^ b-

k ^ Z - ZLL .^

,tzZ^ «>L
Z r- SZ
xQ «>LZ »- »

^ <»>xs -s

r«

LZ § k ^ 'S .LZe- .-rr §- ^

vr lls. «

°s!

-- -- 8

^2 <3 rA — 77—
s « *8 ^ s 22 8  rrX»L a, »» 2 2  vS « « ^ ^

8 « 8  o rs MU « -L » -S

^ZL - ff 'SKsHS - 'S - ^ Z

L r» 8 ^ -bZ Z '2  k -§ ^ ^

bx - " ^ LLNL 8 ^ e-- ^ 22 'U «> k- ^ ^ <-> - -

§ VZ .NZN ^ M9 ^ Z » -Z ^ -K ^ -L L » s § - ..s -,
§L s « Z r- » Z « S ZxZ «' L s °-8 8 -» 8 "§ o
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233 ^
«KZN

K

. -s
, <2

US bH.
US-« "8 8 « V . S-
-L 's 8 ^ x.-
LA 3 - L § b ^ ^
2  Z .Z -lZ-L 8 E
s « -Z4

-« ^ r- A ^ Z s§
US8 -̂ 8 8 »>!§ : «
^ Z - p « § -b^" o s .8  SS. o 'S - <28  ro ." " -—L >s-« >« > ^ -r> 3 -N "« <§>.8  «

L -" «D ^
L 8 ^Z »E « US s:

^ 8 . .8 " US" 2 L - >̂8 - <sk3 L3o ZN,— Q8 <2 ^ 8 L « 'bo ^ " (-̂ .Lr -- 8
s <23 -s: 8 « « - .3 Q us

LLLZZ - ^ -L 8 >u-s . ?>

S 8 «' «L-
Z » -ff L—

L ^ L ^ .2
US 3 ^ 7S L 8
§ 8  IHiL 8u> >b.

- .8 .̂3 «u>
A sTi,̂ ." --- r-

xz:̂ r <3
ZuLk -sZ .3x2 —<3- ^ -L r-*
8 8 - 8 ?L -«
8 - 8 ^ ZuL 8
^3 -83 -̂XLi—>1—^ 3- 2«3*rs L! ^ «

L2 « ^L -LvS-
Z 8 -x ^ «

" ^r -bL -̂ -b
-Z -LZ ^ DZ

- 8 'T'L> 8 -'§ .
S r- >« -L r- « «
-A -Z 3 ^ 8 ? -SZ ^ "̂ 8 >sL

! -3 A -̂72
' u>OV -8

8 -Z" 's -. —̂ —
« . ,̂ is^us s -S

sr^
rzr - ^ iZ ^ N ^ -u ^ sLN2 S « 8 ^r ; x: c: S
^ u, « 8 ^ sr

c»? « -
«, s:

SZ § - - .
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